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staatlichen Organe, der Kombinate, Betriebe und Genossenschaften. In 
den Kreisen, Städten und Gemeinden, in den Kombinaten, Betrieben und 
Genossenschaften werden mit den jährlichen Volkswirtschaftsplänen 
auch die Jugendförderungspläne als komplexe Programme zur Verwirkli
chung sozialistischer Jugendpolitik ausgearbeitet und beschlossen.
Das hat dazu geführt, daß die Jugendpolitik zu einem organischen Be
standteil der Führuogstätigkeit staatlicher Organe sowie vieler Leiter von 
Betrieben bzw. vieler Vorstände von Genossenschaften geworden ist. Im 
Mittelpunkt stehen dabei das politische Gespräch leitender Genossen mit 
der Jugend, die Unterstützung der Aktivitäten der Freien Deutschen Ju
gend zur Stärkung und zum Schutz der DDR, die planmäßige Verbesse
rung der Arbeits-, Lebens- und Freizeitbedingungen der Jugend sowie die 
Einbeziehung der Jugend in die Leitung des Staates und der Wirtschaft. 
Was in bezug auf die Verbesserung der Freizeitbedingungen möglich ist, 
zeigt zum Beispiel der VEB Halbleiterwerk Frankfurt (Oder). Von 1982 bis 
1985 wird jährlich ein Jugendklub übergeben. Es handelt sich dabei um 
den Ausbau vorhandener alter Räume, was mit viel Initiative der FDJ und 
der staatlichen Leiter des Betriebes geschieht.

Eine Analyse von mehr als 200 Jugendförderungsplänen für das Jahr 1983 
aus den Bezirken Halle, Neubrandenburg und Frankfurt (Oder) belegt, daß 
die große Mehrheit dieser Pläne nach zahlreichen Aussprachen mit FDJ- 
Mitgliedern und weiteren Jugendlichen entstand. Von den meisten staatli
chen Leitern werden sie als Dokumente verstanden, über deren Realisie
rung sie regelmäßig vor der Jugend Rechenschaft ablegen. Bei der Vorbe
reitung der Jugendförderungspläne für 1984 sollte noch mehr darauf ge
achtet werden, daß die einzelnen Maßnahmen konkret und abrechenbar 
sind und die jeweilige Verantwortlichkeit für die staatlichen Leiter genau 
festgelegt wird.
Das Nationale Jugendfestival der DDR zu einer Leistungsschau der Ju
gend im 35. Jahr unserer Republik zu gestalten heißt vor allem, in allen
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